
§ 63 SN-18376 (Sachsen) — Mitteilungen in Fällen der Berichtigung,
Löschung und Einschränkung
Sächsisches Justizvollzugsdatenschutzgesetz
Landesrecht Sachsen
Stand: 26.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) In Fällen der Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung haben die
Justizvollzugsbehörden Empfängern, denen die Daten übermittelt wurden, diese Maßnahmen mitzuteilen.
Die Empfänger haben die Daten in eigener Verantwortung zu löschen, ihre Verarbeitung einzuschränken
oder zu berichtigen.

(2) Die Einhaltung der vorgenannten Maßgaben ist durch geeignete technische oder organisatorische
Vorkehrungen sicherzustellen.
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